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FRISCHE SAAT

Ja, ein gut gemähltes Wort

Blüht empor und pflanzt fict) fort,

Oeffnend Dielet Menfdien Sinn.

Wer ficfi rührt, dem lacht Geminn.

Nichts gedeiht fo herrlich roie

In dem Licht der Sympathie.

Was mir fchaffen, ift im Land

Gern gefeh'n und anerhannt.

Wie der Landmann feinen Samen

Streut, damit der Achet trage,

Soll der Kaufmann mit Rehlamen

Fördern feines Handels Lage.

Tritt das Wort einher in fchmucher

Faffung, mot)! beforgt Dom Drucher,

Wendet fraglos fich im Nu

Ihm der Hetzen Liebe zu.

Wenn das Jahr zu neuer Tat,

Mahnend, ruft und frifdger Saat,

Möge miedet man oertrauen

Uns und mit uns meiterbauen!

MIT BESTEN GLÜCKWÜNSCHEN E. LÖPFE BENZ
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